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Grußwort von Diakon Günter Fichte 

 
Liebe Gemeinde,  
die Tage werden wieder kürzer, das Licht der Sonne 
wird milder. 
Die Sommer-Ferienzeit ist vorbei und das neue Schul-
jahr hat schon vor einer Weile begonnen. Das stürmi-
sche Wachstum der ersten Jahreshälfte ist beendet. 
Mittsommer und Johannistag liegen weit hinter uns.  
In der Natur hat die Zeit der Reife und der Ernte begonnen. 
So bestimmt es die von Gott angelegte kosmische Ordnung. 
Die verschiedenen Rhythmen prägen und ordnen unser Leben.  
So gibt es zum Beispiel den Schlaf- Wachrhythmus, die Arbeitszeit, den 
Wochenrhythmus mit dem „Tag des Herrn“ und eben auch die Jahreszei-
ten. 
 
Der ausgehende Sommer und der nahende Herbst zeigen uns auf, dass 
Wachstum endlich ist und nichts bleibt, wie es ist. Nach jüdisch-christli-
cher Auffassung sind die verschiedenen zeitlichen Phasen ein Geschenk 
Gottes. Überhaupt ist die Zeit ein Geschenk Gottes, der selbst in sich 
ruhend vollkommen zeitlos ist.   
Von daher gibt es auch in unserem Leben Zeiten des Wachstums und 
Zeiten des Zurücknehmens und des Reifens. Für die Zeit der Reife brau-
chen wir Ruhe und eine auf Gott vertrauende Gelassenheit.  
Aber haben wir dafür überhaupt ausreichend Spielraum? So können wir 
erleben, dass sich der Terminkalender nach dem Urlaub schnell wieder 
füllt.  
Genau dazu habe ich von einem spannenden Vorschlag gehört, der in 
ein Gedankenexperiment mündet: Wie würde mein Kalender aussehen, 
wenn Gott ihn für mich füllen würde? Was würde er bei mir eintragen? 
Und noch viel interessanter: was würde er streichen? Wieviel Luft würde 
er darin lassen, damit ich erfüllt leben kann, dabei spontan bleibe und 
auch noch Zeit für ihn finde? 
Vielleicht lässt sich mit den Antworten auf diese Fragen die notwendige 
Gelassenheit finden. Ge-lassen-heit: Dieses Wort enthält bereits das 
„Lassen“, das „Los-lassen“ und das „Geschehen lassen“.  
Für diese „Lassen-Haltungen“ brauchen wir jedoch das rechte Maß, 
sonst ist es keine Gelassenheit, sondern Untätigkeit. Er braucht ein 
Gleichgewicht zwischen „Tun und Lassen“ und eine Einsicht in die Gren-
zen der eigenen Machbarkeit.  
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Auch das gehört zum Heranreifen dazu. Es gibt Abläufe, die lassen sich 
nicht durch ein noch so ausgeklügeltes Management erzwingen. Im Pri-
vaten wie in der Kirche, kann oftmals mehr echte Gelassenheit anstelle 
von Aktionismus hilfreich und entlastend sein. 
Vielleicht nehmen wir uns ab und an die Zeit und schauen unsere Termin-
Kalender und Planungen zusammen mit Gott durch. Was würde „Er“ ein-
tragen und vor allem: was würde „Er“ streichen?  
In diesem Sinne wünsche ich uns  
eine gute zweite Jahreshälfte und eine gelassene „Reifezeit“! 
Ihr 

 
Günter Fichte, Diakon 
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Begleitung der En-
gagierten 
    
Workshop der Ministran-
ten und Jugendlichen im 
September 2023 

 
     Workshop:  

Homepages… 

 
 

Workshop: Familiengottesdienst   

     
 Die KüsterInnen … 

 Treffen der BeerdigungsleiterInnen   
Fotos: Privat      
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Liebe Schwestern und Brüder,  
 
 

In der dogmatischen Konstitution „Lumen Gentium“  
(Licht der Völker) hält das II. Vatikanische Konzil fest: 
 
 

„Wenn also in der Kirche nicht alle denselben Weg gehen, so sind doch 
alle zur Heiligkeit berufen und haben den gleichen Glauben erlangt in 
Gottes Gerechtigkeit (vgl. 2 Petr 1,1). Wenn auch einige nach Gottes Wil-
len als Lehrer, Ausspender der Geheimnisse und Hirten für die anderen 
bestellt sind, so waltet doch unter allen eine wahre Gleichheit in der allen 
Gläubigen gemeinsamen Würde und Tätigkeit zum Aufbau des Leibes 
Christi. Der Unterschied, den der Herr zwischen den geweihten Amtsträ-
gern und dem übrigen Gottesvolk gesetzt hat, schließt eine Verbunden-
heit ein, da ja die Hirten und die anderen Gläubigen in enger Beziehung 
miteinander verbunden sind. Die Hirten der Kirche sollen nach dem Bei-
spiel des Herrn einander und den übrigen Gläubigen dienen, diese aber 
sollen voll Eifer mit den Hirten und Lehrern eng zusammenarbeiten. So 
geben alle in der Verschiedenheit Zeugnis von der wunderbaren Einheit 
im Leibe Christi: denn gerade die Vielfalt der Gnadengaben, Dienstleis-
tungen und Tätigkeiten vereint die Kinder Gottes, weil "dies alles der eine 
und gleiche Geist wirkt" (1 Kor 12,11).“ (Aus LG 31)    
 

Im ersten Jahr des ÜPE*4-Weges (überpfarrlicher Personaleinsatz 
in Stadthagen – Bad Nenndorf – Rinteln – Bückeburg) sind wir uns 
in unterschiedlichen Workshops begegnet. Wir haben Sie in den 
unterschiedlichen Aufgabengruppen im Bereich Gottesdienst, 
Dienst am Nächsten, Katechese oder praktischer Dienst zu einem 
geistlichen und praktischen Austausch eingeladen. Immer wieder 
steht die Begegnung mit dem Wort Gottes, persönliches Kennen-
lernen, Austausch und Inspiration für die Aufgabe, Wertschätzung, 
Dank und die Ermutigung, andere Menschen für ein Engagement in 
der Kirche zu gewinnen im Vordergrund. Wir als ÜPE-Team sehen 
sehr deutlich, dass wir nur wie es das II. Vatikanum fordert, in enger 
Beziehung und miteinander verbunden den Glauben lebendig tei-
len und den nächsten Generationen weitergeben können. Ja mehr, 
wir Hauptamtliche, Pfarrer, Pastor, Gemeindereferentin, Diakon 
oder pastoraler Mitarbeiter wollen alles daransetzen, dass viele 
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getaufte und gefirmte Christen und Christinnen in unseren Pfarrge-
meinden noch viel an der Sendung der Kirche gemäß ihrem Auftrag 
teilnehmen können. Im Lumen Gentium lesen wir dazu: 
Die geweihten Hirten aber sollen die Würde und Verantwortung der Laien 
in der Kirche anerkennen und fördern. Sie sollen gern deren klugen Rat 
benutzen, ihnen vertrauensvoll Aufgaben im Dienst der Kirche übertragen 
und ihnen Freiheit und Raum im Handeln lassen, ihnen auch Mut machen, 
aus eigener Initiative Werke in Angriff zu nehmen. Mit väterlicher Liebe 
sollen sie Vorhaben, Eingaben und Wünsche, die die Laien vorlegen, auf-
merksam in Christus in Erwägung ziehen (119). Die gerechte Freiheit, die 
allen im irdischen bürgerlichen Bereich zusteht, sollen die Hirten sorgfäl-
tig anerkennen. 
Aus diesem vertrauten Umgang zwischen Laien und Hirten kann man viel 
Gutes für die Kirche erwarten. In den Laien wird so der Sinn für eigene 
Verantwortung gestärkt, die Bereitwilligkeit gefördert. Die Kraft der 
Laien verbindet sich leichter mit dem Werk der Hirten. Sie können mit 
Hilfe der Erfahrung der Laien in geistlichen wie in weltlichen Dingen ge-
nauer und besser urteilen. So mag die ganze Kirche, durch alle ihre Glie-
der gestärkt, ihre Sendung für das Leben der Welt wirksamer erfüllen.“ 
(aus LG 37) 
 
 

 

Auch in den kommenden 12 Monaten wollen wir als ÜPE-Team in 
den Workshops wieder zusammenkommen und Sie in Ihrem Dienst 
fördern. Im anbrechenden Heiligen Jahr 2025 wollen wir uns im 
Glauben erneuern und noch mehr auf Christus schauen, um sein 
Evangelium glaubhaft zu teilen und anderen weiterzugeben. Im 
späteren Lauf des kommenden heiligen Jahres werden wir dann in 
jeder Pfarrei auch die gute Tradition des Ehrenamtlichendanktref-
fens aufgreifen und wie Workshops für eine Zeit unterbrechen. Im 
Namen unseres ÜPE-Teams und ganz persönlich sage ich Ihnen und 
Euch allen Vergelt`s Gott und DANKE für Ihren und Euren begeis-
ternden und treuen Dienst an und in der Kirche. 
 

 Ihr Pfarrer Markus Grabowski 
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Gottesdienstordnung vom 31.08. bis 29.11.2024 
 

Samstag, 31.08. 
Kollekte Aufgaben in der Gemeinde 

13-16:30   h Firmvorbereitung „Tag der Versöhnung“ 
11:30 h  La Tauffeier  
18:30 h  Ro Hl. Messe 

   

Sonntag, 01.09.  –  22. Sonntag im Jahreskreis 

Dtn 4,1-2.6-8,Jak 1,17-18.21b-22.27, Ev: Mk 7,1-8.14-15.21-23 

Kollekte Aufgaben in der Gemeinde 

09:00 h  BN Hl. Messe  
11:00 h  La Wort-Gottes-Feier 

   

Montag, 02.09. 

14:30 h  Ro Hl. Messe anschl. Seniorenkaffee 
   

Dienstag, 03.09. 

14:00 h  BN Rosenkranzgebet 
14:30 h  BN Hl. Messe 

   

Mittwoch, 04.09. 

10:00 h  Ro Rosenkranzgebet 
18:00 h  Ho Hl. Messe 
19:00 h  Ro Offener Bibelgesprächskreis 

   

Donnerstag, 05.09. 

14:30 h  La Hl. Messe anschl. Kaffeerunde  
19:30 h  BN Anbetung 

   

Freitag, 06.09.  –  Herz-Jesu-Freitag 

17:00 h  La ök. Schöpfungsgottesdienst mit Haustiersegnung 

17:50 h  Ro Rosenkranzgebet 
18:30 h  Ro Hl. Messe anschl. 24-Std. Anbetung  
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Samstag, 07.09. 

Kollekte: Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 
16:30 h  Ro Andacht mit Lobpreis  als Abschluss der 24-Std. Anbetung mit Beicht-

gelegenheit 

18:00 h  Ho Hl. Messe  
   

Sonntag, 08.09.  –  Mariä Geburt  –  23. Sonntag im Jahreskreis 

Jes 35,4-7a,Jak 2,1-5, Ev: Mk 7,31-37 

Kollekte: Welttag der sozialen Kommunikationsmittel 
09:00 h  La Hl. Messe 
11:00 h  BN Hl. Messe mit Firmung 

   

Montag, 09.09. 

09:30 h  Ro Frauenfrühstück 
18:00 h  La Markustreff – Dorfrundgang, Treffpunkt: St. Markus 

   

Dienstag, 10.09. 

14:00 h  BN Rosenkranzgebet 
14:30 h  BN Hl. Messe anschl. Gemeindekaffee  

   

Mittwoch, 11.09.  –  Hl. Maternus, Bischof von Köln 

10:00 h  Ro Rosenkranzgebet 
18:00 h  Ho Wort-Gottes-Feier 

   

Donnerstag, 12.09. 

14:30 h  La Hl. Messe 
16:00 h  Ro Kinder- und Jongliergruppe 
19:30 h  BN Anbetung 

   

Freitag, 13.09. 

17:50 h  Ro Rosenkranzgebet 
18:30 h  Ro Hl. Messe anschl. 2- Std. Anbetung -für alle armen Seelen 
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Samstag, 14.09.  –  Kreuzerhöhung  –  Kreuzerhöhung 

Kollekte: Diaspora-Opfer II/2024 
10:30 h  BN Hl. Messe Heimattreffen der Gemeinden Neunz und Lindendorf 

18:00 h  Ro Hl. Messe  
   

Sonntag, 15.09.  –  24. Sonntag im Jahreskreis 

Jes 50,5-9a,Jak 2,14-18, Ev: Mk 8,27-35 

Kollekte: Diaspora-Opfer II/2024 
09:00 h  BN Hl. Messe  
11:00 h  La Hl. Messe 

   

Montag, 16.09. 

19:30 h  BN Singgemeinschaft 
   

Dienstag, 17.09. 

14:00 h  BN Rosenkranzgebet 
14:30 h  BN Hl. Messe  
15:30 h  BN Treffen der Kfd-Frauen mit Kaffee und Kuchen 

   

Mittwoch, 18.09. 

10:00 h  Ro Rosenkranzgebet 
18:00 h  Ho Hl. Messe 

   

Donnerstag, 19.09. 

14:30 h  La Hl. Messe 
19:30 h  BN Anbetung 

   

Freitag, 20.09. 

16:30 h  Ro Ök. Bügelkreis 
17:50 h  Ro Rosenkranzgebet 
18:30 h  Ro Hl. Messe anschl. 24- Std. Anbetung -für alle armen Seelen 
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Samstag, 21.09.  –  Hl. Matthäus, Apostel und Evangelist 

Caritaskollekte 
16:30 h  Ro Andacht als Abschluss der 24-Std. Anbetung mit Beichtgelegenheit 

18:00 h  Ho Hl. Messe 
   

Sonntag, 22.09.  –  25. Sonntag im Jahreskreis 

Weish 2,1a.12.17-20,Jak 3,16-4,3, Ev: Mk 9,30-37 

Caritaskollekte 
09:00 h  BN Hl. Messe  

   

Montag, 23.09. 

19:30 h  BN Singgemeinschaft 
   

Dienstag, 24.09. 

14:00 h  BN Rosenkranzgebet 
14:30 h  BN Hl. Messe anschl. Gemeindekaffee  

   

Mittwoch, 25.09. 

10:00 h  Ro Rosenkranzgebet 
18:00 h  Ho Hl. Messe 

   

Donnerstag, 26.09. 

14:30 h  La Hl. Messe  
19:30 h  BN Anbetung 

   

Freitag, 27.09. 

17:50 h  Ro Rosenkranzgebet 
18:30 h  Ro Hl. Messe anschl. 2- Std. Anbetung -für alle armen Seelen 
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Samstag, 28.09. 
Kollekte Aufgaben in der Gemeinde 

15:30 h  BN Tauffeier  

18:00 h  Ro Hl. Messe mit Erntedankfeier anschl. Suppeessen u. Erntedankbasar 
mit Erzeugnissen aus dem Garten, Feld u. Flur....... 

   

Sonntag, 29.09.  –  Hl. Michael, Hl. Gabriel und Hl. Rafael, Erzengel  
–  26. Sonntag im Jahreskreis 

Num 11,25-29,Jak 5,1-6, Ev: Mk 9,38-43.45.47-48 

Kollekte Aufgaben in der Gemeinde 

09:00 h  La Hl. Messe 
11:00 h  BN Hl. Messe Musikalische Begleitung der Singgemeinschaft anschl. Kirchort-

treffen  
   

Montag, 30.09. 

19:30 h  BN Singgemeinschaft 
   

Dienstag, 01.10. 

14:00 h  BN Rosenkranzgebet 
14:30 h  BN Hl. Messe  

   

Mittwoch, 02.10. 

10:00 h  Ro Rosenkranzgebet 
18:00 h  Ho Hl. Messe 
19:00 h  Ro Offener Bibelgesprächskreis 

   

Donnerstag, 03.10.  –  Tag der deutschen Einheit 

14:30 h  La Hl. Messe anschl. Kaffeerunde  
19:30 h  BN Anbetung 

   

Freitag, 04.10.  –  Herz-Jesu-Freitag 

17:50 h  Ro Rosenkranzgebet 
18:30 h  Ro Hl. Messe anschl. 24- Std. Anbetung -für alle armen Seelen 
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Samstag, 05.10. 
Kollekte Aufgaben in der Gemeinde 

16:30 h  Ro Andacht als Abschluss der 24-Std. Anbetung mit Beichtgelegenheit 

18:00 h  Ro Hl. Messe  
   

Sonntag, 06.10.  –  Erntedankfest  –  27. Sonntag im Jahreskreis 
Gen 2,18-24,Hebr 2,9-11, Ev: Mk 10,2-16 

Kollekte Aufgaben in der Gemeinde 

09:00 h  BN Hl. Messe zum Erntedank anschl. Verteilung der gesegneten Brote  
11:00 h  La Wort-Gottes-Feier Erntedank 

16:00 h  La Konzert mit dem Duo Foresta (siehe Artikel) 
   

Montag, 07.10. 

09:30 h  Ro Frauenfrühstück 
14:30 h  Ro Hl. Messe anschl. Seniorenkaffee 

19:30 h  BN Singgemeinschaft 
   

Dienstag, 08.10. 

14:00 h  BN Rosenkranzgebet 
14:30 h  BN Hl. Messe anschl. Gemeindekaffee  

   

Mittwoch, 09.10. 

10:00 h  Ro Rosenkranzgebet 
18:00 h  Ho Hl. Messe 

   

Donnerstag, 10.10. 

14:30 h  La Hl. Messe  
19:30 h  BN Anbetung 

   

Freitag, 11.10. 

16:30 h  Ro Ök. Bügelkreis 
17:50 h  Ro Rosenkranzgebet 
18:30 h  Ro Hl. Messe anschl. 2- Std. Anbetung -für alle armen Seelen 
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Samstag, 12.10. 
Kollekte für Hospiz Schaumburg  

10:00 h  Ro Tauffeier 
18:00 h  Ho Hl. Messe -für alle ungeborenen Kinder 

   

Sonntag, 13.10.  –  28. Sonntag im Jahreskreis 
Weish 7,7-11,Hebr 4,12-13, Ev: Mk 10,17-30 

Kollekte für Hospiz Schaumburg 

09:00 h  BN Hl. Messe  
11:00 h  La Hl. Messe 

   

Montag, 14.10. 

19:30 h  BN Singgemeinschaft 
   

Dienstag, 15.10. 

14:00 h  BN Rosenkranzgebet 
14:30 h  BN Hl. Messe 

   

Mittwoch, 16.10. 

10:00 h  Ro Rosenkranzgebet 
18:00 h  Ho Hl. Messe 

   

Donnerstag, 17.10. 

14:30 h  La Hl. Messe 
16:00 h  Ro Kinder- und Jongliergruppe 
19:30 h  BN Anbetung 

   

Freitag, 18.10.  –  Hl. Lukas, Evangelist 

17:50 h  Ro Rosenkranzgebet 
18:30 h  Ro Hl. Messe anschl. 24- Std. Anbetung  
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Neues von Nebenan 
 
Ich fühle mich dankbar. Dankbar für 
das Gefühl zu erfahren richtig zu 
sein und am richtigen Platz sein zu 
dürfen. Unser erster und sicherlich 
nicht letzter Beratungstermin in der 

Pfarrgemeinde Bad Nenndorf hat dies Gefühl in mir ausgelöst. Zu unse-
rem ersten Beratungstermin gab es Einzelpersonen, die Beratungsbedarf 
hatten und auch Personen, die den Spruch beherzigt haben „Not sehen 
und Handeln“ und zu mir mit einem notleidenden Mitmenschen in die Be-
ratung kamen, um noch mehr Hilfsmöglichkeiten und noch unbekannte 
Wege gezeigt zu bekommen. Es ist ein schönes Gefühl, dass vielleicht 
eine Information oder einfach nur das Zuhören, anderen ein bisschen die 
Last von den Schultern nehmen kann. Und dafür bin ich dankbar. Ich bin 
auch dankbar für das mir entgegengebrachte Vertrauen. Es ist wahrlich 
nicht einfach sich selbst ein Problem einzugestehen und noch viel 
schwieriger den Weg zu gehen und sich Hilfe zu suchen und dann auch 
noch zu versuchen diese von eigentlich Fremden anzunehmen.  
Die Beratung hat mir wieder einmal deutlich gemacht, dass alle Men-
schen mit ihren unterschiedlichen Facetten bunt schillern und dieser An-
blick ist wirklich faszinierend. 
Zudem möchte ich Sie gerne zu meiner Informationsreihe über Hochsen-
sibilität einladen. Diese beginnt am 09.07.24 im Pfarrheim in Bückeburg 
mit dem Thema „Die hochsensible Familie“ und beschäftigt sich bis zum 
Jahresende mit dem Thema der Hochsensibilität und verschiedenen 
Hilfsmöglichkeiten und bietet Platz zum gemeinsamen Austausch. Ich 
würde mich freuen Sie begrüßen zu können. Alle weiteren Informationen 
entnehmen sie bitte der Internetseite www.emotionsschule.de. 
Wer noch Beratungsbedarf hat und den Mut aufbringen kann Hilfe anzu-
nehmen, kann sich gern bei uns für den nächsten Beratungstermin am 

24.10.24 bei uns melden (telefonisch unter 05722/8888630 oder per 

E-Mail: kontakt@caritas-schaumburg.de) oder einfach im Pfarrbüro St. 
Maria vom Heiligen Rosenkranz vorbeischauen. Wir haben immer ein of-
fenes Ohr für Sie. 
 
Das Team des Caritasverbandes im Weserbergland e.V.   
 
 
 

http://www.emotionsschule.de/
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Samstag, 19.10. 
Kollekte Aufgaben in der Gemeinde 

14:00 h  BN Tauffeier 
16:30 h  Ro Andacht mit Lobpreis  als Abschluss der 24-Std. Anbetung mit Beicht-

gelegenheit 

18:00 h  Ro Hl. Messe  
   

Sonntag, 20.10.  –  Konsekrierung St- Barbara 20.10.1957  –   

29. Sonntag im Jahreskreis 
Jes 53,10-11,Hebr 4,14-16, Ev: Mk 10,35-45 

Kollekte Aufgaben in der Gemeinde 

09:00 h  BN Hl. Messe 
11:00 h  La Hl. Messe Musikalische Begleitung der Singgemeinschaft 

17:00 h  BN ökum. Gottesdienst in der ev. Kirche St. Godehardi 
   

Montag, 21.10. 

19:00 h  La TGV-Treffen  
19:30 h  BN Singgemeinschaft 

   

Dienstag, 22.10. 

14:00 h  BN Rosenkranzgebet 
14:30 h  BN Hl. Messe anschl. Gemeindekaffee  

   

Mittwoch, 23.10. 

10:00 h  Ro Rosenkranzgebet 
18:00 h  Ho Hl. Messe 

   

Donnerstag, 24.10. 

   10-12 h 
14:30 h  

BN 
La 

Caritas-Beratung – im Pfarrhaus-- 
Hl. Messe 

19:30 h  BN Anbetung 
   

Freitag, 25.10. 

17:50 h  Ro Rosenkranzgebet 
18:30 h  Ro Hl. Messe anschl. 2- Std. Anbetung  
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Samstag, 26.10. 

Missio-Kollekte (Weltmissionssonntag) 
18:00 h  Ho Hl. Messe mit Totengedenken  

   

Sonntag, 27.10.  –  30. Sonntag im Jahreskreis 

Jer 31,7-9,Hebr 5,1-6, Ev: Mk 10,46-52 

Missio-Kollekte (Weltmissionssonntag) 
09:00 h  BN Hl. Messe  
14:00 h  BN Gräbersegnung Haste anschl. Gräbersegnung 14:45 Hohnhorst; 15:30 

Rehren 
 

 

Montag, 28.10.  –  Hl. Simon und Hl. Judas, Apostel 

19:30 h  BN Singgemeinschaft 
   

Dienstag, 29.10. 

14:00 h  BN Rosenkranzgebet 
14:30 h  BN Hl. Messe  

   

Mittwoch, 30.10. 

10:00 h  Ro Rosenkranzgebet 
15:00 h  Ho Hl. Messe 

   

Donnerstag, 31.10.  –  Reformationstag 

14:30 h  La Hl. Messe 
19:30 h  BN Anbetung 

 
  

Freitag, 01.11.  –  Allerheiligen  –  Herz-Jesu-Freitag 

17:50 h  Ro Rosenkranzgebet 
18:30 h  Ro Hl. Messe anschl. 24-Std-Anbetung  
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Samstag, 02.11.  –  Allerseelen 

Kollekte: Priesterausbildung Mittel- und Osteuropa (Renovabis) 
14:00 h  La Ök. Andacht mit Totengedenken u. Segnung der Grablichter in 

der Friedhofskapelle in Lauenau anschl. Einzelsegnung: der Gräber. 15:00 
Uhr Segnung in Feggendorf, 15:45 Uhr Segnung in Hülsede, Friedhof an St. 
Ägidien (Urnenfriedhof) 16:00 Uhr Segnung in Hülsede Hauptfriedhof 16:00 
Uhr Segnung Friedhof in Messenkamp 

16:30 h  Ro Andacht mit Lobpreis  als Abschluss der 24-Std. Anbetung mit Beicht-
gelegenheit 

18:00 h  Ro Hl. Messe mit Totengedenken inder 
Sonntag, 03.11.  –  31. Sonntag im Jahreskreis 

Dtn 6, 2-6,Hebr 7, 23-28, Ev: Mk 12,28b-34 

09:00 h  BN Hl. Messe mit Totengedenken  

11:00 h  La Hl. Messe 

14:30 h  BN Gedenkandacht mit Segnung der Grablichter u. Gräber, anschl. 

Gräbersegnung in Waltringhausen 

15:00 h  Ro Gräbersegnung 
  

Montag, 04.11.  –  Grundsteinlegung Herz Jesu 1962 

14:30 h  Ro Hl. Messe anschl. Seniorenkaffee 

19:30 h  BN Singgemeinschaft 
   

Dienstag, 05.11. 

14:00 h  BN Rosenkranzgebet 

14:30 h  BN Hl. Messe  
   

Mittwoch, 06.11. 

10:00 h  Ro Rosenkranzgebet 

15:00 h  Ho Hl. Messe 

19:00 h  Ro Offener Bibelgesprächskreis 
   

Donnerstag, 07.11. 

14:30 h  La Hl. Messe anschl. Kaffeerunde 

16:00 h  Ro Kinder- und Jongliergruppe 

19:30 h  BN Anbetung 
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Freitag, 08.11. 

16:30 h  Ro Ök. Bügelkreis 

17:50 h  Ro Rosenkranzgebet 

18:30 h  Ro Hl. Messe anschl. 2- Std. Anbetung  

 
 

Unterstützung der Bürgerhilfe  -  Lauenau 
 

Wir brauchen Ihre Hilfe! 
Bürgerhilfe SG Rodenberg in Lauenau e.V. 
 
Bereichern Sie unser bestehendes Team ehrenamtlicher 
Mitarbeiter*innen mit Ihrer Hilfe und Ihrer Zeit. Gesucht werden ak-
tive Helfer*innen, die uns bei der Abholung und bei der Ausgabe der 
Lebensmittel (jeweils freitagvormittags in Lauenau) unterstützen. Sie 
sagen uns, wann und wie oft Sie tätig werden möchten. Wir freuen 
uns sehr über Ihre Mithilfe! 
 
Weiter benötigen wir dringend: 
    Finanzielle Unterstützung 
    Förderer 
    Lebensmittelspenden 
 
Bandverbindungen: 
Sparkasse Schaumburg 
IBAN DE96 2555 1480 0313 1226 16 
Volksbank Hameln-Stadthagen 
IBAN DE54 2546 2160 0850 3486 00 
 
Rückfragen bei: 
Margit Mesenbrink ( Bürgerhilfe): mobil: 0151-57259805 
Barbara Bruno-Hiller ( Förderverein St. Markus): mobil: 0170-7021792  
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Samstag, 09.11.  –  Weihe der Lateranbasilika 

Kollekte Aufgaben in der Gemeinde 

18:00 h  Ho Hl. Messe -für alle ungeborenen Kinder 
   

Sonntag, 10.11.  –  32. Sonntag im Jahreskreis 

1 Kön 17,10-16,Hebr 9,24-28, Ev: Mk 12,38-44 

Kollekte Aufgaben in der Gemeinde 

09:00 h  BN Hl. Messe mit Vorstellung der Erstkommunionkinder  

11:00 h  La Hl. Messe mit Vorstellung der Erstkommunionkinder  
   

Montag, 11.11.  –  Hl. Martin 

09:30 h  Ro Frauenfrühstück 

17:00 h  Ro Martinsumzug von Mariä Himmelfahrt nach St. Jacobi anschl. 

Abschlussandacht und Verteilung der Martinshörnchen 

19:30 h  BN Singgemeinschaft 
   

Dienstag, 12.11. 

14:00 h  BN Rosenkranzgebet 

14:30 h  BN Hl. Messe anschl. Gemeindekaffee  
   

Mittwoch, 13.11. 

10:00 h  Ro Rosenkranzgebet 

15:00 h  Ho Wort-Gottes-Feier 

17:30 h  BN Erntedankessen VKM Bad Nenndorf 
   

Donnerstag, 14.11. 

14:30 h  La Hl. Messe 

19:30 h  BN Anbetung 
   

Freitag, 15.11. 

17:50 h  Ro Rosenkranzgebet 

18:30 h  Ro Hl. Messe anschl. 24- Std. Anbetung  
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Samstag, 16.11. 

Kollekte: Diaspora - Kinder- und Jugendhilfe 

16:30 h  Ro Andacht als Abschluss der 24-Std. Anbetung mit Beichtgelegenheit 

18:00 h  Ro Hl. Messe -als Dank zur Goldenen Hochzeit  
   

Sonntag, 17.11.  –  33. Sonntag im Jahreskreis 

Dan 12,1-3,Hebr 10,11-14.18, Ev: Mk 13,24-32 

Kollekte: Diaspora - Kinder- und Jugendhilfe 

09:00 h  BN Hl. Messe  

11:30 h  Ro Andacht zum Volkstrauertag im Heimatmuseum auf der Muse-

umsinsel Rodenberg 
   

Montag, 18.11. 

19:30 h  BN Singgemeinschaft 
   

Dienstag, 19.11. 

14:00 h  BN Rosenkranzgebet 

14:30 h  BN Hl. Messe 
   

Mittwoch, 20.11. 

10:00 h  Ro Rosenkranzgebet 

15:00 h  Ho Hl. Messe  
   

Donnerstag, 21.11. 

14:30 h  La Hl. Messe 

19:00 h  La Vortrag Pater Tomy spricht über seinen Orden und Indien 

19:30 h  BN Anbetung 
   

Freitag, 22.11. 

17:50 h  Ro Rosenkranzgebet 

18:30 h  Ro Hl. Messe anschl. 2- Std. Anbetung  
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Samstag, 23.11. 

Kollekte Aufgaben in der Gemeinde 

18:00 h  Ho Hl. Messe  
   

Sonntag, 24.11.  –  Christkönigssonntag 

Dan 7,2a.13b-14,Offb 1,5b-8, Ev: Joh 18,33b-37 

Kollekte Aufgaben in der Gemeinde 

09:00 h  BN Hl. Messe  

11:00 h  La Wort-Gottes-Feier 
   

Montag, 25.11. 

19:30 h  BN Singgemeinschaft 
   

Dienstag, 26.11. 

14:00 h  BN Rosenkranzgebet 

14:30 h  BN Hl. Messe anschl. Gemeindekaffee  
   

Mittwoch, 27.11. 

10:00 h  Ro Rosenkranzgebet 

15:00 h  Ho Hl. Messe 
   

Donnerstag, 28.11. 

14:30 h  La Hl. Messe 

19:30 h  BN Anbetung 
   

Freitag, 29.11. 

17:50 h  Ro Rosenkranzgebet 

18:30 h  Ro Hl. Messe anschl. 2- Std. Anbetung  

19:00 h  La Taizé-Andacht 
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Einkehrtag für alle Interessierten 
 

„Er fasste sie an der Hand  
und richtete sie auf“  
(Mk 1,30b) 
Leitung:  
Gemeindereferentin Sabine Kalkmann 

 
 
 
Samstag, 26. Oktober 2024,  
10.00 – 15.00 Uhr 
Pfarrheim St. Maria, Hemeringen 
Teilnehmerbeitrag:    8,- Euro 
  

Zum Abschluss des Tages ist die Möglichkeit 
zum Empfang des Sakraments der Kran-

kensalbung geplant. 
 
 

Anmeldungen bitte bis spätestens 13. Oktober 
2024 bei  

S. Kalkmann, Oberwallweg 2, 31675 Bückeburg    
05722-2890319 

sabine.kalkmann@bistum-hildesheim.net 

Herzlich willkommen! 
 
 

Heilung der Schwiegermutter des Petrus,                                                                                                                                                   
Evangeliar Berg Athos, 13. Jh. (Herausgeber: 
DLI Trier)                      

mailto:sabine.kalkmann@bistum-hildesheim.net
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Das Sakrament der Krankensalbung 
 
Wenn Sie oder ein Angehöriger an einer schweren Krankheit oder Alters-
schwäche leiden, kann der Empfang des Sakraments der Krankensal-
bung Ihnen Hilfe und Trost schenken. Nach dem Auftrag Jesu, die Kran-
ken zu heilen, und in Jesu Namen spendet der Priester dieses Sakra-
ment. 
Schon im Jakobusbrief des Neuen Testamentes ist bezeugt: „Ist einer 
von euch krank, dann rufe er die Ältesten der Gemeinde zu sich; sie sol-
len Gebete über ihn sprechen und ihn im Namen des Herrn mit Öl salben. 
Das gläubige Gebet wird den Kranken retten und der Herr wird ihn auf-
richten; wenn er Sünden begangen hat, werden sie ihm vergeben.“ (Jak 
5, 14-15) 
Oft genug als „Letzte Ölung“ be- und verkannt, will die Krankensalbung 
den Menschen in schweren körperlichen und seelischen Krankheiten auf-
richten, stärken und dadurch heilen; Gottes Nähe wird zugesprochen 
durch Gebet und Salbung mit Öl. 
Wenn Sie den Empfang wünschen, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. 
(S. Kalkmann, Gemeindereferentin)  
 
 

Krankenkommunion 
 
Für alle, die aus Krankheits- oder Altersgründen nicht mehr regelmäßig 
an der Heiligen Messe teilnehmen können, bieten wir den Empfang der 
Krankenkommunion an. Viele von Ihnen nehmen dieses Angebot bereits 
wahr, was uns sehr freut. 
Haupt- und beauftragte Ehrenamtliche unserer Pfarrei bringen auch 
Ihnen gerne die Kommunion nach Hause. Bitte melden Sie sich bei Ge-
meindereferentin Sabine Kalkmann (05722-2890319) oder im Pfarrbüro. 
 

 
(S. Kalkmann, Gemeindereferentin) 
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EiNE-WELT-LADEN 

Geöffnet: jeden Sonntag von 9.45 bis 12.00 Uhr, 
im kath. Pfarrheim, Wilhelmstr., Bad Nenndorf 

Schon probiert... 
 Bad Nenndorf-Kaffee aus Peru 

Der EiNE-WELT-LADEN hat seinen eigenen Kaffee. 
 

Schmale Pfade führen durch den feuchten, subtropischen Urwald des 

peruanischen Andenhochlands nach Pumacahua. Nordwestlich von Cusco, 

dem magischen Zentrum des Inkareichs, liegt abgeschieden die 4 

Hektar große Plantage des Kleinbauern Eugenio Morveli Huillca. 

Er sorgt durch biologische Anbauweisen seiner Kaffeepflanzen für den 

Erhalt der guten Böden, des intakten Waldes und der sauberen 

Gewässer seiner Umgebung. Seine Kaffeebohnen gedeihen in reiner 

Luft auf knapp 3.000 m Höhe zu aromatischer Reife. 

Der nussig-schokoladige Geschmack, begleitet von einer würzig-

fruchtigen sehr angenehmen Säure zeichnet unseren Peru-Kaffee aus. 

Durch mittelstarke Röstung im traditionellen Trommelröstverfahren 

wird eine optimale Balance zwischen Würze und Frucht erzielt. 

Bio Kaffee aus Peru, Aroma geschützt verpackt und Mittelstark 

geröstet. 

...gleich probieren!!! 
Fragen sie in Bad Nenndorf nach der Messe oder beim Gemeindekaffee im 

Pfarrheim nach einer Tasse Kaffee aus Fairem Handel! 
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Neues aus der Männergemeinschaft        

 
Kürzlich hat der Führungskreis des VKM Bad Nenndorf ge-
tagt und folgendes Programm für das 2. Halbjahr 24 festge-
legt: 

 
Programm für das 2. Halbjahr 2024   
 

 
18.09. Fahrt auf Wasserstraßenkreuz Minden 
 
16.10. Fischessen in Steinhude 
 
13.11. Erntedankessen im Pfarrsaal 
 
11.12. Adventsfeier im Pfarrsaal 
 
Schon jetzt weisen wir auf die Roratemessen im De-
zember hin. 
 
Einzelheiten werden rechtzeitig bekanntgegeben! 
 
Wir hoffen, das Angebot gefällt, und bitten um zahlreiche 
Teilnahme. 
 
 
Euer Führungskreis!  
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Markus-Treff in St. Markus - Lauenau 

Ortsführung Lauenau Ortsmitte 

 
Diesmal geht es zu einer ganz besonderen Ortsführung durch 
Lauenau. 
Sie wohnen schon lange in Lauenau und kennen eigentlich schon al-
les? Dann sind Sie hier genau richtig. Sie sehen oder erfahren Dinge, 
die Sie noch nicht wussten.  
Bei einem lockeren Spaziergang zu einigen Punkten im Flecken 
Lauenau erklärt der Vorsitzende des Heimatvereins, Jürgen 
Schröder, unterhaltsames zu einigen Personen und Häusern. Fragen 
von Ihnen sind dabei ausdrücklich erwünscht. Teilnehmen kann je-
der, der mitlaufen möchte. Besonders auch Familien mit Kindern.  
Dauer ca. 2 Stunden. 
Sollte es regnen, dann gehen wir ins Flecken-Museum. 

Bild: 
Jürgen Schröder 
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Konzert mit irischer Musik in St. Markus: Duo Foresta  

Das Duo Foresta , Antje und Roland Foresta, kommen aus Baden-Würt-
temberg, also dem Ländle, und sind 1999 nach Niedersachsen, also nach 
Neddersassen gezogen. 
Mit Gitarre, Harfe, Flöte und Gesang musizieren sie seid 30 Jahren zu-
sammen. Gemeinsam und jenseits des Mainstreams gestalten sie ein 
entspannendes und unterhaltsames Programm, bei dem traditionelle iri-
sche Lieder, Hymnen und Melodien einmal ruhig-besinnlich, einmal fröh-
lich-heiter mit den Klängen der traditionellen Musik ihrer Heimat und mit 
Kompositionen aus ihrer eigenen Feder vermischt erklingen. 

A Cup of Music 
Chill-Out-Folk auf 
Harfe und Gitarre 

Das Duo Foresta spielt 
am Sonntag, 6. Oktober 2024, um 16 Uhr 

in der St. Markus-Kirche Lauenau. 
 

Ruhige Instrumentalmusik 

und besinnliche Lieder von der grünen Insel 

laden zum Ausruhen und Atemholen ein. 
 

Der Eintritt ist frei. 
 

 

Foto: pixabay.com 
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Markus-Treff in St. Markus - Lauenau 

 

Pater Tomy erzählt 

über Indien und 

über seinen Orden! 

 
Hören Sie Interessantes über Land und Leute und er-

halten Sie Einblicke in das Leben und die Aufgaben sei-

nes Ordens. 
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Taizé-Andacht in St. Markus 

 
Auch in diesem Jahr laden wir wieder ganz herzlich ein zur traditi-
onellen Andacht in die Lauenauer St. Markus Kirche: 
 

Freitag, den 29. November 2024 um 19:00 Uhr 
 

Es erwarten Sie kurze Gebete, Texte und Lieder der ökumenischen 
Gemeinschaft von Taize. 
Die mit zahlreichen Kerzen erhellte Kirche lässt Sie wunderbar zu 
innerer Ruhe kommen. Die musikalische Begleitung übernehmen 
wieder: 
Markus Schröder am Keyboard, Jessica Fischer mit ihrer Querflöte 
sowie der St. Lukas Singkreis unter der Leitung von Wiebke Reese. 
Jeder ist herzlich willkommen. Wir freuen uns auf Ihren Besuc 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: privat 
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Sommerfest 2024 in St. Markus - Lauenau 
 
Regelmäßig Anfang Juli lädt der 

Förderverein zum Erhalt der kath. 
St. Markus Kirche Lauenau zum 

Sommerfest, dem Markusfest, in 
den Pfarrgarten ein. Das war in 

diesem Jahr am 7. Juli. 
Der gut besuchte Festgottesdienst 

mit Pater Tomy wurde musikalisch 
von Markus Schröder und Hans-Dieter Morys begleitet. 

Im Anschluss an den Gottesdienst war nicht nur der Pfarrs-
aal gefüllt, auch die große Terrasse war bis auf den letzten 
Sitzplatz besetzt. 

Pastor Roland Ressmann von der befreundeten St. Lukas 
Kirchengemeinde war ebenso gekommen wie Nachbarn und 

Besucher aus den anderen Kirchorten Bad Nenndorf, Hohn-
horst, Rodenberg und Stadthagen. 

Ein reichhaltiges Salat- und Kuchenbuffet sorgte für kulina-
rischen Genuss. Besonders gefragt war der schlesische Kar-

toffelsalat. 

Organisator Karl-Heinz Strecker konnte nachher auf ein ge-
lungenes Fest mit guter Unterhaltung zurückblicken, obwohl 

er selber keinen Kartoffelsalat mehr abbekam…. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bilder: Privat 
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Kräuter zu „Mariä Aufnahme in den Himmel“ 

 
(Mo) Zu Mariä Himmelfahrt oder auch „Mariä Auf-
nahme in den Himmel“ am 15. August 2024 wurden 
in Lauenau wieder Kräutersträußchen am Hochfest 
selbst und auch am folgenden Sonntag gesegnet 
und an die Gottesdienstteilnehmer in Lauenau aus-
gegeben. Ingeborg Moch und Elke Rebmann hatten 
viele Sträußchen vorbereitet und mit einem kleinen 
Gebet versehen. 
Der Brauch der Kräutersegnung geht auf eine alte 
Legende zurück, nach der die Jünger das Grab der 
Jungfrau Maria geöffnet hätten und dort statt ihres 
Leichnams Blüten und Kräuter vorgefunden haben. 
Erstmals fand diese Tradition in der katholischen 
Kirche im 9. Jahrhundert Erwähnung. 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

PfarrbriefausträgerInnen gesucht! 
 

Wir suchen Mithilfe bei der Pfarrbriefverteilung zu Weihnachten 
und Ostern.  

Betroffen sind die Bezirke:  

Bad Nenndorf Waltringhausen / Feldstraße  

und Hohnhorst (Dorf). 

Wer helfen möchte, melde sich bitte im Pfarrbüro. 
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Pilgerwanderung in den Sommerferien 
                                                                               
In den Ferien hat am 31. Juli ein RoWoKi-Angebot der katholischen Kir-
che Rodenberg, eine Pilgerwanderung im Deister für Kinder stattgefun-
den.  

Da anfangs die Anmeldungen recht verhalten waren, haben sich auch 
einige Erwachsene und Pater Tomy dieser besonderen Wanderung an-
geschlossen.  

Gelaufen wurde eine schöne Runde im Wald beginnend an Mooshütte. 
Die Besteigung des Aussichtsturms hat den Kindern viel Freude berei-
tet. Unterbrochen wurde diese Wanderstrecke durch Betrachtungen und 
Impulse aus dem Leben Jesu hier auf Erden.  

Mit einem gemeinsamen Picknick auf der Wiese neben der Mooshütte 
endete dieses Erlebnis für die zwölf Teilnehmer bei bestem Wetter.  

Fotos: Privat 
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DANKE für deine GABEN 

Herzliche Einladung zum Erntedankfest  

in Mariä Himmel-
fahrt in Rodenberg 
am Samstag,         
28. September 

 

Um 18.00 Uhr starten wir mit einer Hl. Messe begleitet von der Mu-
sikgruppe Capella. Anschließend gibt es Gelegenheit zum gemein-
samen Zusammensein im großen Pfarrsaal, um die Möglichkeit zu 
nutzen, selbstgekochte Kartoffel- und Kürbissuppe zu probieren.  

Auch das gesegnete Ernte-
dankbrot kann mit nach Hause 
genommen werden und 
selbstgemachte Marmelade 
und Eingemachtes aus heimi-
schen Gärten kann gegen 
Spende für den Förderverein 
erworben werden. 

 

Seien Sie gerne dabei.                  Bilder: Privat 

Herzliche Grüße vom Gemeindetreff- Team. (AS)   
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St. Martin in Rodenberg / Bad Nenndorf u. Lauenau  

..deshalb sei dabei: 
Am Martinstag, den 11.Novem-
ber, reitet Sankt Martin begleitet 
mit vielen bunten Laternen und 
fröhlichen Familien durch die 
Straßen Rodenbergs. 
Der ökumenische Martinsumzug 
startet dieses Jahr um 17.00 Uhr 
auf dem Kirchparkplatz von Mariä 
Himmelfahrt, Am Anger 1, und 
macht Halt am Kinkeldey- Brun-

nen vor der Samtgemeinde Verwaltung. 
 
(Bild aus Bibelentdeckerkalender 2022, 2021 Gütersloher Verlagshaus, Andrea Lienhart) 

Dort wird der Posaunenchor der evangelischen Kirchen das Mar-
tinslied und verschiedene Laternenlieder spielen. Gemeinsam sin-
gend geht es weiter bis zur St. Jacobi Kirche in der Grover Straße. 
Dort findet die Abschlussandacht gegen 18.00 Uhr statt.  
Herzliche Einladung vom ökumenischen Arbeitskreis.  
  (AS) 

 

Termine und Uhrzeiten für die Martinsum-
züge in Bad Nenndorf und Lauenau standen 
bei Redaktionsschluss noch nicht fest. Bitte 
beachten Sie die Aushänge und Vermeldun-
gen. 
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In der Weihnachtsbäckerei 
 gibt’s so manche Leckerei… 

 
Zwischen Mehl, Schokolade und Zuckerguss haben wir viel Spaß und 
freuen uns auf den Kecksgenuss aus der Kirchenküche in Rodenberg, 

am 

 
Freitag, 22.11.2024, von 
15.00 Uhr bis 17.30 Uhr. 
 
Interessierte Kinder/Familien 
melden sich bitte bis zum 
15.11.24 per Mail unter TGV-

Rodenberg@st-maria-vom-hl-
rosenkranz.de an.  
Und bitte nicht vergessen eine 
Dose mitzubringen, um die 
Schätze mit nach Hause neh-
men zu können. 

    
   (AS) 

 

 

Bilder: Privat 
 

mailto:TGV-Rodenberg@st-maria-vom-hl-rosenkranz.de
mailto:TGV-Rodenberg@st-maria-vom-hl-rosenkranz.de
mailto:TGV-Rodenberg@st-maria-vom-hl-rosenkranz.de
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Ministranten-Romwallfahrt 2024 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Gemeinde, vom 27.7-3.8. 2024 fand die diesjährige ,,inter-
nationale Ministranten -Romwallfahrt‘‘ statt, bei der mehr als 
50.000 Tausend Messdiener aus aller Welt dabei waren.  
Aus unserem Bistum waren es circa 200 und auch das Schaum-
burger Land mit unseren Gemeinden war mit Antonia Paul, Clara 
Brosig, Justus Brosig, Anna Lisa Kramer, Katharina  Reinhardt und 
Emilie Stiller aus Bückeburg, Leonie Brandt aus Stadthagen und 
Robin Burgmaier aus Rinteln dabei.  Begleitet wurden sie dabei von 
Pater Jacob Thaile und Beate Paul (beide aus Bückeburg).  
Am 27.07 ging es nachmittags gegen 15 Uhr mit 3 Reisebussen 
(für uns von der Raststätte Auetal Nord) los. Dabei mussten auch 
die anderen Zentralorte Göttingen, Hildesheim und Hannover ab-
geklappert werden. Die Fahrt streckte sich sehr lang, da unter-
wegs, z.B aufgrund von Fahrerwechseln, viele Pausen gemacht 
wurden. Nach insgesamt circa 24 Stunden war man am nächsten 
Tag da. Wir waren  im Hotel Dei Milli untergebracht.  
In Rom durfte man sehr viele große Erlebnisse und Erfahrungen 
machen. Ein großes Highlight war die Papstaudienz am Dienstag, 
den 30.07, an der der Papst sich vor ganz großer Kulisse allen 
Messdienern zeigte und einen kleinen Gottesdienst feierte. 
Natürlich waren auch die Gottesdienste beindruckend, besonders 
natürlich der große Bistumsgottesdienst am Mittwoch, bei dem so-
gar die Band Synkade die Musik gestaltete, welche auch bei der 
Papstaudienz mit großartiger Musik begeistert spielte. 
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Stadtrallys mit unterschiedlichen Angeboten wurden auch ge-
macht.  Zwischendurch konnte man Sehenswürdigkeiten wie den 
Trevi-Brunnen, das Colosseum oder das Forum Romanum selbst 
erkunden. Pizza oder Eis essen durften nicht fehlen. 
Ein großes Dankeschön an die Verantwortlichen des Bistums Hil-
desheim für die gute Organisation und an unsere Begleiter Pater 
Jakob und Beate Paul für eine unvergessliche Zeit! 
Robin Burgmaier aus Rinteln  
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 …und hier könnte Ihre  

Anzeige stehen! 

Interesse? 
Es wäre schön, wenn Sie 

den Druck  

unseres Pfarrbriefes 

unterstützen möchten….  

 

 
 

 
 



 41 

 
 



42 

 

 
 
 



 43 

 

Namen und Adressen 
 

 
Pfarrgemeinde St. Maria vom heiligen Rosenkranz 
Lindenallee 3, 31542 Bad Nenndorf 
 

Pfarrer:  Markus Grabowski, Bahnhofstr. 3, 31655 Stadthagen 
Tel. 05721-924330  markus.grabowski@bistum-hildesheim.net 

Pastor:  Pater Tomy Jose, Lindenallee 3, 31542 Bad Nenndorf 
  Tel. 05723-94120  tomy.jose@bistum-hildesheim.net 
Pastor:  Pater Jacob Thaile, Oberwallweg 2, 31675 Bückeburg 
  Tel. 05722-2890320 jakob.thaile@bistum-hildesheim.net 
Diakone: Günter Fichte, Lauenau  
  guenter.fichte@bistum-hildesheim.net 

Berthold Koch, Bad Nenndorf 
berthold.koch@bistum-hildesheim.net 

Gemeindereferentin: 
  Sabine Kalkmann, Tel. 05722-2890319   
  sabine.kalkmann@bistum-hildesheim.net 
-----------------------------------------------------------------------------------------------  
Pfarramt Bad Nenndorf: pfarramt@st-maria-vom-hl-rosenkranz.de 
 
Sekretärin: Kerstin Ramme, Lindenallee 3, 31542 Bad Nenndorf 
  Tel.: 05723 – 94120,  Fax: 05723  - 941211 
  kerstin.ramme@bistum-hildesheim.net 
 
Internet: www.st-maria-vom-hl-rosenkranz.de 
Bürozeiten: Dienstag: 15:00 – 17:00 Uhr 
  Donnerstag:      09:00 – 12:00 Uhr 
  Freitag:    09:00 – 11:00 Uhr 
  Montag und Mittwoch geschlossen 
 
   

Stellv. Vorsitzender Kirchenvorstand: Reiner Niedenzu 
 

TGV (Team gemeinsamer Verantwortung) St. Markus, Lauenau 
Vertreten durch: Karin u. Helge Anke / Anette u. Hans-Dieter Morys 
E-Mail: TGV-Lauenau@st-maria-vom-hl-rosenkranz.de 
 

TGV (Team gemeinsamer Verantwortung) Mariä Himmelfahrt, Rodenberg 
Vertreten durch: Almuth Sassmann und Reiner Niedenzu 
E-Mail: E-Mail: TGV-Rodenberg@st-maria-vom-hl-rosenkranz.de                                                                                    

 

Bankverbindung: Spk Schaumburg IBAN: DE 93 2555 1480 0552 2080 76 
 
 
 

mailto:markus.grabowski@bistum-hildesheim.net
mailto:tomy.jose@bistum-hildesheim.net
mailto:jakob.thaile@bistum-hildesheim.net
mailto:sabine.kalkmann@bistum-hildesheim.net
mailto:pfarramt@st-maria-vom-hl-rosenkranz.de
mailto:kerstin.ramme@bistum-hildesheim.net
http://www.st-maria-vom-hl-rosenkranz.de/


44 

 

 


